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Vorhersage f#r den
Raum Oschatz

Freitag, den
26. Februar 2010:

bew"lkt
2 bis 10 Grad

Zur Faschingssaunanacht wird von 19 bis
1 Uhr in das Oschatzer Freizeit- und Erleb-
nisbad Platsch eingeladen.
Kino-Abend ist ab 20 Uhr im Oschatzer E-
Werk, Lichtstraûe. Gezeigt wird der Film
¹Hier Bio, dort Todª.

... dauert es wahrscheinlich nicht mehr
lange, bis sich das Bitumen am Abzweig
Wermsdorfer Straûe/Venissieuxer Straûe
in Oschatz vollst"ndig aufl#st. Das Winter-
wetter hat diesem Abschnitt besonders
zugesetzt. Von Tag zu Tag kann man be-
obachten, wie sich dort ganze Schichten
der Schwarzdecke pl#tzlich in nichts aufl#-
sen. Dringendes Handeln ist vonn#ten,
bevor die ersten Autos stecken bleiben
oder Radler von ihren Drahteseln gewor-
fen werden.

OSCHATZ WETTER

HEUTE KOMPAKT

 BRIGENS...

Stammtisch der
Philokartisten

Oschatz. Alle Philokartisten und Inte-
ressenten sind zum Stammtisch am
Dienstag, um 19 Uhr in das Caf"
Wentzlaff in Oschatz am Neumarkt ein-
geladen. Der Grimmaer Philokartist
und Stadtf#hrer Bernd Voigtl$nder
zeigt einige seiner Sch$tze von Grim-
maer Ansichtskarten aus einem Fun-
dus von #ber 1300 Karten.

Vortrag 
¹Kreativ seinª im Biz

Oschatz. Zum Thema ¹Kreativ sein ±
Ausbildung im gestalterischen Bereich
und in der Informatikª stellt sich die
Akademie f#r Informations- und Kom-
munikations-Design AIK Dresden am
Dienstag vor. Beginn ist 16 Uhr im Biz
der Agentur f#r Arbeit Oschatz, Ost-
straûe 3.

Nicht t"glich, aber auf jeden Fall frisch: $ber den vollgepackten OAZ-Fr#hst#ckskorb, den hier Redakteur Frank H%r#gel #berreicht, freuen sich Evelyn Lantzsch, Gabriele Reuûe,
Corinna Mark, Birgit Enigk, Sylvia Rode und Daniela Viol (von links).  Fotos: Dirk Hunger

Oschatz. Der Februar ist traditionell
der Monat, vor dem es den Statistikern
der Arbeitsagentur graut. ¹Im Februar
erreicht die Arbeitslosigkeit immer ih-
ren H%chststandª, nannte gestern Tho-
mas Iser den Grund. Der Chef der Ar-
beitsagentur Oschatz wollte zur Vor-
stellung der Februar-Zahlen ± 15,9 Pro-
zent Erwerbslosigkeit in der Region
Torgau-Oschatz ± aber nicht schwarz-
malen. F#r M$rz rechnet er damit, dass
die Zahl der Arbeitslosen wieder sinkt. 

Seinen Optimismus macht Iser an
zwei Fakten fest. Den krisenbedingten
Einbruch des Stellenmarktes hat es
nicht gegeben, im Gegenteil. ¹Es gibt
erste positive Signale vom Stellen-
markt.ª Im gesamten Bezirk der Ar-
beitsagentur Oschatz seien im Februar
414 neue Stellen angeboten worden,
die meisten im Baugewerbe und von
Zeitarbeitsfirmen. Zudem ist die Zahl
der Kurzarbeiter zur#ckgegangen, auf
rund 2100 Ende des Vorjahres (siehe
Kasten). ¹Mittlerweile steigt das Ar-
beitsvolumen wieder und die Ausfall-
zeiten sind r#ckl$ufigª, so Iser.

Einen groûen Anteil daran, dass die
Erwerbslosigkeit in der Region Torgau-
Oschatz im Februar nur moderat ange-

stiegen ist, hat der zweite Arbeits-
markt. Laut Steffen Leonhardi gibt es
aktuell 376 erwerbslose Empf$nger
von Hartz IV weniger als vor einem
Jahr. ¹Zwei Drittel davon sind im zwei-
ten Arbeitsmarkt besch$ftigtª, sagte
der Gesch$ftsf#hrer der Arbeitsge-
meinschaft Oschatz-Torgau, die f#r
Hartz-IV-Empf$nger zust$ndig ist. 

Frank H"r#gel

Mehr Arbeitslose im Februar
Moderater Anstieg der Erwerbslosenquote / Stellenmarkt in Bewegung / Weniger Kurzarbeiter

Arbeitslosenzahlen in der Region Oschatz

Quelle: Bundesagentur f"r Arbeit

Dahlen
Cavertitz
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Wermsdorf

Sornzig-Ablaß Mügeln

Naundorf

Oschatz

Quote (Prozent) bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen

Team des Oschatzer Diska-Marktes in der Friedensstraûe f#r Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft gew#rd igt

Oschatz (red). Nett, freundlich und
hilfsbereit: So wird das Team des Dis-
ka-Marktes in der Friedensstraûe von
B$rbel und Tankred Kn%tzsch einge-
sch$tzt. Das Ehepaar hat die Verk$ufe-
rinnen deshalb f#r das OAZ-Fr#hst#ck
vorgeschlagen. ¹Das Einkaufen macht
uns hier ei-
ne besonde-
re Freudeª,
begr#nden
sie ihren
Vorschlag.
Der Markt
zeichne sich durch ein hohes Maû an
Ordnung und Sauberkeit aus.

¹Wir freuen uns sehr #ber diese W#r-
digung und betrachten das als Ansporn
f#r die Zukunftª, sagte gestern Markt-
leiterin Sylvia Rode. Weil am Vormittag
zu viel Stress war, mussten die Verk$u-
ferinnen den Verzehr des Korbinhaltes
auf die Mittagspause verschieben.

Fr"hst"ckskorb
f"r nette

Verk#uferinnen

Von GABI LIEBEGALL

Oschatz. Ein Knall. Krach, und schon
bremst die Kleinbahn, aus Richtung
M"geln kommend, am Bahn"ber-
gang Breite Straûe in Oschatz. Eine
44-j#hrige Opel-Fahrerin hat den
Zug m$glicherweise "bersehen und
kollidierte mit der Diesellok. Der Zug
mit den drei Waggons kommt nach
rund 30 Meter zum Stehen. Bis dahin
schiebt die Lok das Auto vor sich her.

Der Zug, in dem Sch#ler mitfuhren,
setzt seine Fahrt gegen 7.30 Uhr von
Oschatz-S#d in Richtung Bahnhof
Oschatz fort. Wie an jedem Bahn#ber-
gang und jeder Br#cke, k#ndigt der
Lokf#hrer auch vor der Breite Straûe
mit einem eindringlichen und lauten
Hupen sein Kommen an. 

Die Frau mit ihrem Opel kommt aus
Richtung B 6 in die Breite Straûe gefah-
ren. Wie der Unfall passierte, steht
noch nicht fest, daf#r etwas anderes:
Mit der Autofahrerin fuhren alle

Schutzengel als
Beifahrer mit, die
zu diesem Zeit-
punkt verf#gbar
waren. 

Die Lok hat das
Auto an der Fah-
rerseite erwischt.
Die Last des Auf-
pralls zerknautscht
das Auto. Trotz-
dem kann die Fah-
rerin geborgen
und kurz vor 8 Uhr
in die Collm-Klinik
gebracht werden.

Schnell vor Ort
sind der Rettungs-
dienst, die Kame-
raden der Oschatzer Feuerwehr und
die Polizei.

Die Besatzung des Zuges steht fas-
sungslos am Unfallort. Leider passiere
das immer wieder. ¹Ganz abgesehen
von den Fastunf$llenª, sagt ein Mann,
der offensichtlich zum Zugpersonal ge-

h%rt.
Es fehlten nur

wenige Zentime-
ter, dann w$re
das Auto in der
D%llnitz gelandet.
Das rechte Vor-
derrad bleibt am
Gel$nder an der
Br#cke h$ngen. 

Feuerwehrka-
meraden sichern
den Opel, der mit
dem rechten Hin-
terrad zwischen
den Gleisen
klemmt. Mit der
Seilwinde des
Feuerwehrfahr-

zeuges wird das Wrack an die Straûe
gezogen. Dort #bernimmt Martin D$-
weritz von einer Oschatzer Abschlepp-
firma. Er l$dt den Blechhaufen auf.

Auf dem Weg dahin greifen auch die
Feuerwehrleute zu, denn die Gefahr,
dass das Auto in die D%llnitz rutscht, ist

noch nicht gebannt.
Zwischen den Schaulustigen ist ein

Mann, der aufgeregt telefoniert und das
Geschehen genau beobachtet. Es ist
der Sohn der 44-j$hrigen Oschatzerin.
Er sei von seinem Vater informiert wor-
den, dass die Mutter einen Unfall hatte.
Schnell sei er an den Ort des Gesche-
hens gefahren. Der 22-j$hrige meint,
dass seine Mutter oft diese Strecke
f$hrt. Er k%nne sich nicht erkl$ren, wie
das passieren konnte. ¹Sie hatte ja so
ein Gl#ckª, meint er. Nach einem Be-
such im Oschatzer Krankenhaus findet
der Sohn etwas Ruhe. ¹Ihr ist nichts
Schlimmes passiert, hat nur etwas
Kopfschmerzenª, sagte er in einem Ge-
spr$ch mit der Oschatzer Allgemeine.

Lutz Haschke, Gesch$ftsf#hrer der
D%llnitzbahn, versichert, dass der
Fahrbetrieb mit einer kleineren Lok
weitergeht. Der Schaden an der Unfall-
Lok sei ¹immens und nicht in kurzer
Zeit zu reparierenª. Wie von der Polizei
zu erfahren war, betr$gt der Sachscha-
den rund 9000 Euro.

Opel knallt in D$llnitzbahn 
44-j#hrige Oschatzerin mit vielen Schutzengeln als Beifahrer / Sachschaden: 9000 Euro

Die Feuerwehr-Kameraden m#ssen das Au-
towrack sichern, damit es nicht in die D%ll-
nitz rutscht.

Oschatz (GL). Sieglinde Apelt in Oschatz
wundert sich, warum entlang des
Stranggrabens und am W#sten Schloss
B$ume gef$llt wurden. Und welche
Funktion die Ab-
sperrung hatte, weiû
sie ebenfalls nicht. 

Die Oschatzer All-
gemeine reichte die-
se Frage an die
Oschatzer Stadtver-
waltung weiter und
erhielt von Anja Sei-
del, Sprecherin der
Beh%rde, folgende
Antwort: ¹Am
Stranggraben wurden Pappeln gef$llt,
da sie ihr  so genanntes Hiebalter er-
reicht hatten und zunehmend eine Ge-
fahr durch Tot- und Bruchholz darstell-
ten.ª 

Im Zuge der Verkehrssicherung seien
zus$tzlich am Zugang zum Stranggra-
ben und entlang des Weges weitere
B$ume, meist Birken, gef$llt worden.
Die Maûnahmen seien vom Forst vorbe-
reitet und mit der Naturschutzbeh%rde
abgestimmt worden. ¹Die Wege wurden
zur Sicherheit durch Schilder gesperrtª,
erkl$rte sie. Die S$gearbeiten seien jetzt
abgeschlossen, und das Stammholz
werde in den n$chsten Tagen abtrans-
portiert. Wer einen S$geschein besitzt,
kann sich an die Stadtverwaltung bezie-
hungsweise den entsprechenden Privat-
besitzer wenden. ¹Wir bem#hen uns,
dass die Fl$chen und Wege bis Ostern
in Ordnung sind.ª

8-Uhr-Frage

Sieglinde Apelt
verwundert "ber

F#llaktion

03435/ 97 68 0

OAZ

410
+ 1

213
+ 9

aktuelle Zahl
V e r g l e i c h
zum Vorjah-
resmonat

424
+ 22

411
± 28

1471
± 26

262
0

204
± 29

15,9

199
+ 19

· Die Zahl der Kurzarbeiter ist zum
Jahresende 2009 auf 2100 zur#ckgegan-
gen (aktuellere Zahlen liegen noch nicht
vor). Der H%chststand wurde mit 3720
Kurzarbeitern im M"rz 2009 verzeichnet.
· Parallel dazu geht die Zahl der Betriebe
zur#ck, die auf Kurzarbeit zur#ckgreifen
m#ssen ± von 301 im Juni 2009 auf 242
Ende Dezember. 
· $ber die H"lfte der betroffenen Be-
sch"ftigten arbeiten ein Viertel weniger
als sonst, nur jeder zehnte Betroffene
hatte einen Arbeitsausfall von mehr als
50 Prozent. 
· Etwa drei Viertel der Betroffenen
kommt aus dem verarbeitenden Gewerbe.

Kurzarbeit

Seerhausen (red). Auf der teilweise
vereisten Bundesstraûe 6 ist gestern
gegen 7.15 Uhr ein VW Polo ins Rut-
schen gekommen und gegen einen An-
h$nger geprallt, der am Straûenrand
abgestellt war. Der Unfall ereignete sich
am Abzweig Ragewitz. Laut Polizeidi-
rektion Oberes Elbtal-Osterzgebirge
entstand ein Schaden von etwa 4000
Euro. 

Seerhausen

Verkehrsunfall auf
eisglatter Straûe

Ú Weitere Vorschl"ge k%nnen per Post einge-
sendet werden: Leipziger Verlags- und Dru-
ckereigesellschaft mbH & Co. KG, Peters-
steinweg 19, 04107 Leipzig, E-Mail: fru-
ehstueck@lvz.de, auf www.oaz-online.de
oder in der OAZ-Gesch"ftsstelle, Seminar-
straûe 2 in Oschatz. N%tig sind Name,
Adresse und Telefonnummer des Dank-Sa-
gers, Angaben zum Empf"nger, Anzahl der
Teilnehmer und eine Begr#ndung. 

Oschatz (FH). Erstmals hat sich ges-
tern eine Arbeitsgruppe zur Zukunft
der Arbeitsgemeinschaft (Arge)
Oschatz-Torgau getroffen, die f#r
Hartz-IV-Empf$nger zust$ndig ist. Ver-
treter des Landratsamtes Nordsachsen,
der Arbeitsagentur Oschatz sowie der
Argen Delitzsch und Oschatz-Torgau
diskutierten #ber die Zukunft der Ar-
gen. Die h$ngt von einer Grundgesetz-
$nderung ab, die noch in der ersten
H$lfte dieses Jahres erfolgen soll. Dazu
sagte gestern auf OAZ-Anfrage der Chef
der Arbeitsagentur Oschatz, Thomas
Iser: ¹Ich gehe davon aus, dass der
Fortbestand der Arbeitsgemeinschaft
m%glich ist.ª

Oschatz

Auftakt f"r
Arge-Gespr#che

Oschatz (hr). Wie k%nnen $ltere Ar-
beitnehmer, die #ber 50 Jahre alt sind
und Arbeitslosengeld II empfangen,
wieder dauerhaft in Unternehmen eine
Anstellung finden? Dieser Frage ging
gestern Vormittag im Oschatzer Tho-
mas-M#ntzer-Haus ein Personalforum
f#r Arbeitgeber nach. Eingeladen hatte
der Verein Arbeit und Leben Sachsen,
der sich seit dem 1. Januar 2010 auch
in der Oschatzer und Torgauer Region
in Zusammenarbeit mit der Arge um
das Bundesprojekt Opus 50plus k#m-

mert. ¹Unser haupts$chliches Ziel ist
es, $lteren Arbeiternehmern innerhalb
des demografischen Wandels in Zu-
sammenhang mit dem Fachkr$fteman-
gel dauerhaft mit einem sozialversiche-
rungspflichtigen Job den Lebensunter-
halt zu sichernª, sagt Dr. Uwe Kr#ger
von Arbeit und Leben Sachsen. ¹Mit
zunehmendem Lebensalter werden die
H#rden immer h%her, die man als Er-
werbsloser #berwinden muss, um eine
Arbeit zu bekommen. Wir sehen uns
als Treppchen, um diese H#rden zu be-

w$ltigenª, so Kr#ger weiter. Eine wich-
tige Voraussetzung f#r Arbeitgeber und
Arbeitslose, um vom Opus-50plus-Pro-
gramm zu profitieren, ist f#r den Er-
werbslosen der Empfang von Arbeits-
losengeld II und ein Wohnort innerhalb
des Projektgebietes.

Der Standort des Einstellungsunter-
nehmens ist jedoch nicht an die Region
Torgau-Oschatz gebunden. Arbeit und
Leben verf#gt #ber einen Bestand von
3700 interessierten Erwerbslosen, hat
aber auch Unterst#tzungsleistungen

f#r Unternehmen im Gep$ck. Inner-
halb von Opus 50plus kann auch ein
Bildungsscheck in H%he von 2500 Euro
f#r Qualifizierungen des neuen Arbeit-
nehmers gew$hrt werden. F#r 546 Ar-
beitnehmer hat dieser Integrationsweg
in den ersten Arbeitsmarkt bereits ge-
klappt. © Standpunkt

Chance f"r %ltere auf Arbeit
Projekt Opus 50plus gestern Unternehmern in der Osc hatzer Region vorgestellt

Ú Kontakt und Beratung zu Opus 50plus gibt
es #ber Arbeit und Leben Sachsen, L%hrstra-
ûe 17, 04105 Leipzig, Tel. 0341/71 00 50
oder #ber www.opus50plus.de

Seit dem 1. Januar
geh%rt die Oschat-
zer Region zum F%r-
dergebiet des Pro-
gramms Opus
50plus, welches
vom Bundesministe-
rium f#r Arbeit und
Soziales aufgelegt

wird. Damit erhalten "ltere Arbeitslose
bessere Chancen, um auf dem Ar-
beitsmarkt mit einer sozialversiche-
rungspflichtigen Besch"ftigung wieder
Fuû zu fassen. Doch diese Perspekti-
ve gibt es nicht f#r alle Menschen
#ber 50 Jahre. Die Vergabe der F%rde-
rung ist zumindest im Oschatzer und
Torgauer Raum daran gekoppelt, dass
der Erwerblose auch Empf"nger von
Arbeitslosengeld II sein muss. Er-
werbslose ohne Leistungsbezug oder
mit Arbeitslosengeld I k%nnen von die-
sen Chancen nicht profitieren. In den
n"chsten Monaten wird sich zeigen,
mit welchem Erfolg dieses Projekt hier
umgesetzt wird. Bedauerlich ist nur,
dass momentan die Projektdauer bis
zum Dezember 2010 begrenzt ist ± al-
so wenig Zeit zur Umsetzung zur Verf#-
gung steht.

© Chance f#r "ltere Arbeitnehmer¼

@h.roesner@lvz.de

STANDPUNKT

Von Hagen R%sner

Programm mit
begrenzter Haltbarkeit

Heute gewinnt die 
Abo-Vertrags-Nummer:

ABOGL"CK

Nachschauen, vergleichen und 
gewinnen! Ist das Ihre Abo-Nummer? 
Schnell anrufen und einen unserer 
attraktiven Preise aus dem Pr#mien-
angebot sichern!

Die Abo-Vertragsnummer finden Sie
auf Ihrem Kontoauszug oder Ihrer
Rechnung. Wir w$nschen unseren
Abonnenten viel Gl$ck!

Schnell anrufen: 01801 2181-20
Mo-Fr 7.00 - 20.00 Uhr und Sa 7.00 - 12.00 Uhr
(3,9 ct/Min. aus dem dt. Festnetz ; Mobilfunktarif abweichend)

149928


